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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Wirtschaft (9. Ausschuß) 


zu den von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten 
Vorschlägen der EG-Kommission für 


1. Entwurf einer Empfehlung des Rates über die Koordinierung der Entwicklungspolitik der 
Mitgliedstaaten und die strukturellen Angleichungen von Unternehmen des Luftfahrt- 
sektors 

2. Mitteilung der Kommission an die Mitgliedstaaten über einen gemeinschaftlichen Rah- 
men für die Beihilfen für Forschung und Entwicklung, für Investition und für die Ver- 
marktung im Gemeinsamen Markt betreffend Zivilflugzeuge, die im Rahmen Trans- 
nationaler Programme in der Gemeinschaft gebaut werden 

3. Vorschlag einer Richtlinie des Rates über den Erlaß gemeinsamer Bestimmungen für 
Kreditversicherung, Kredite, Wechselkursgarantien und Garantien gegen Preissteigerung 
für die Ausfuhr von Zivilflugzeugen, die im Rahmen Transnationaler Programme in der 
Gemeinschaft gebaut werden, nach Drittländern 

4. Mitteilung der Kommission über die zolltechnische Situation der Erzeugnisse des 
Flugsektors 
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Drucksache 712227 


Deutscher Bundestag — ■ 7. Wahlperiode 


A. Bericht des Abgeordneten Scheu 


Die Vorschläge der EG-Kommission — Druck- 
sache VI/3733 — wurden vom Präsidenten des Deut- 
schen Bundestages an den Ausschuß für Wirtschaft 
zur Beratung überwiesen. 

In ihrer Mitteilung vom 12. Juli 1972 hat die Kom- 
mission die gegenwärtige industriepolitische Lage 
im europäischen Luftfahrzeugbau sowie die Ursa- 
chen für die im europäischen Bereich herrschenden 
Schwierigkeiten dieser Industrie untersucht. In 
ihrem Bericht kommt die Kommission zu dem Ergeb- 
nis, daß der Verbesserung der internationalen Wett- 
bewerbsfähigkeit des europäischen Luftfahrzeugbaus 
im wesentlichen die folgenden Hindernisse entge- 
genstehen: 

— das Fehlen eines echten europäischen Binnen- 
marktes für ziviles und militärisches Luftfahr- 
gerät, 

— die zu sehr an divergierenden nationalen Zielen 
ausgerichtete Industriepolitik der europäischen 
Regierungen und 

— die infolge der nationalen Begrenzung nicht auf- 
gabengerechte dezentralisierte Industriestruktur 
der europäischen LRI (Luft- und Raumfahrtindu- 
strie). 

Die Kommission strebt an, diese Hindernisse 
durch verstärkte gemeinsame Anstrengungen der 
Regierungen zu überwinden. Im einzelnen schlägt 
die Kommission die folgenden Maßnahmen vor: 

— • Abstimmung zwischen Regierungen, Herstellern 
und Luftverkehrsgesellschaften über das zivile 
Entwicklungsprogramm im Flugzeugbau, 


— Förderung der strukturellen Annäherung der 
europäischen Hersteller, Bildung weniger trans- 
nationaler Unternehmen, 

— Verbesserung der rechtlichen Voraussetzungen 
für eine Europäische Co-Operation, 

— Harmonisierung der nationalen Beihilfesysteme 
in der Entwicklungsphase, Produktions- und Ab- 
satzphase, 

— Bevorzugung transnationaler Drittlandprojekte, 

— Handelspolitische Initiative für GATT- Verhand- 
lungen, um eine im Verhältnis zur USA gegen- 
seitige zollfreie Einfuhr von Luftfahrgerät zu er- 
reichen, 

— ■ Harmonisierung der luftfahrtechnischen Normen 
und Flugtüchtigkeitszeugnisse. 

Die Vorstellungen der Kommission decken sich 
im Grundsatz mit den deutschen Vorstellungen über 
eine europäische Ausrichtung der Politik in der 
Luft- und Raumfahrtindustrie. 

Der Wirtschaftsausschuß unterstützt die Bemü- 
hungen der Kommission für eine bessere Zusammen- 
arbeit auf dem europäischen Binnenmarkt für ziviles 
und militärisches Luftfahrgerät. Der Ausschuß hat 
die Absicht, sich in Kürze sehr eingehend mit der 
Lage dieses Industriezweiges zu beschäftigen. Er 
empfiehlt jedoch jetzt schon von der Mitteilung der 
Kommission Kenntnis zu nehmen, weil der Rat 
noch vor der Sommerpause über die Mitteilung 
der Kommission, durch die vorerst keine konkreten 
Maßnahmen getroffen werden, beschließen wird. 


Bonn, den 10. Juni 1974 


Scheu 

Berichterstatter 
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Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Drucksache 117.7.71 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Von den Vorschlägen der EG-Kommission — Drucksache VI/3733 — wird Kennt- 
nis genommen. 

Bonn, den 10. Juni 1974 

Der Ausschuß für Wirtschaft 

Dr. Narjes Scheu 

Vorsitzender Berichterstatter 
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